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Geschäftsstellen Dewangen und 
Fachsenfeld bekommen eine neue 
Geschäftsstellenleitung

Geschäftsstellenleiter Michael Stäbler wird 
zum 01.07.2024 die Stadtverwaltung Aalen 
nach 29 Jahren und 11 Monaten verlassen. Er 
hatte am 01.08.1994 bei der Stadt Aalen im 
mittleren Verwaltungsdienst begonnen. An-
schließend war er in den verschiedensten Be-
reichen bei der Stadt Aalen tätig. Unter ande-
rem in der Stadtkämmerei, im Ordnungsamt 
sowie als Persönlicher Referent des Ober-
bürgermeisters. Lange Jahre war er außer-
dem Personalratsvorsitzender und somit ein 
Ansprechpartner der über 1.000 Beschäftig-
ten der Stadt Aalen. Im April 2016 hat er die 
Geschäftsstellenleitung in Fachsenfeld und 
im Oktober 2019 in Dewangen übernommen. 

Für die Dewanger und Fachsenfelder Bürge-
rinnen und Bürger, sowie für die Ortschaftsrä-
tinnen und Ortschaftsräte war er immer eine 
gute Kontaktperson für alle Belange. Für die 
Kolleginnen der beiden Geschäftsstellen war 
er ein wichtiger Ansprechpartner. Alle konn-
ten stets auf seine langjährige Erfahrung und 
seine Ortskenntnisse zurückgreifen. Mit den 
ortsansässigen Vereinen, Kirchen, Schulen 
und Kindergärten gab es gute Begegnungen 
und gegenseitige Unterstützung. Michael 
Stäbler organisierte Veranstaltungen wie die 
beiden Eingemeindungsfeiern, trieb Projek-
te an und hat viele Aktionen unterstützt. Er 
engagierte sich immer für beide Teilorte. In 
den letzten 11 Jahren hat er 450 Brautpaare 
als Standesbeamter der Stadt Aalen getraut. 
Persönliche Worte an jemanden zu richten, 
erfüllt er mit sehr viel Zuneigung und Leiden-
schaft. Aus diesem Grund wird dies seinen 
weiteren berufl ichen Weg als freier Trau- und 
Trauerredner begleiten. 

Das gesamte Team des Rathauses 
Dewangen und Fachsenfeld sowie die 
beiden Ortsvorsteherinnen Andrea 
Zeißler und Sabine Kollmann danken 
Michael Stäbler von Herzen für sein 
großes Engagement und den tollen 
Einsatz in und fürs Welland. Sie wün-
schen ihm für die Zukunft alles Gute!

Seit dem 01.06.2024 ist seine Nach-
folgerin Carmen Schmidt als Ge-
schäftsstellenleiterin für die Rathäu-
ser Dewangen und Fachsenfeld im 
Dienst. Bisher war sie als stellvertre-
tende Bezirksamtsleiterin in Wasser-
alfi ngen tätig. Dort durchlief sie alle 
Aufgaben- und Fachbereiche in ihrer 
bisher 12-jährigen Tätigkeit. Ihre Aus-
bildung hat sie bei der Stadt Aalen ab-
solviert. Nach verschiedensten Fort-
bildungsmaßnahmen insbesondere 
zur Standesbeamtin sowie das inter-
kommunale Führungskräfteseminar 
und ihre Außenstellenerfahrung 
bringt sie die besten Voraussetzun-
gen für die Geschäftsstellenleitung 
mit. Sie wird künftig dienstags und 
donnerstags im Rathaus in Dewangen 
und montags und mittwochs im Rat-
haus in Fachsenfeld sein. Die Freitage 
sind im vierzehntägigen Wechsel auf-
geteilt. 

Frau Schmidt freut sich auf diese neue 
Herausforderung und auf die Zusam-
menarbeit mit Ihnen und Ihrem Team. 
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Geschäftsstellen Dewangen und Fachsenfeld 
Geschäftsstelle Fachsenfeld
Waiblinger Straße 1
73434 Aalen

Telefon: 07366 9612-0
Fax: 07366 9612-19
E-Mail: rathaus.fachsenfeld@aalen.de

Öffnungszeiten: 

Montag 08:30 bis 11:45 Uhr und 
 14:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag  08:30 bis 11:45 Uhr
Mittwoch  08:30 bis 11:45 Uhr
Donnerstag  15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Dewangen
Fachsenfelder Straße 4
73434 Aalen

Telefon: 07366 9609-0
Fax: 07366 9609-19
E-Mail: rathaus.dewangen@aalen.de 

Öffnungszeiten:

Montag 08:30 bis 11:45 Uhr
Dienstag 08:30 bis 11:45 Uhr
Mittwoch  08:30 bis 11:45 Uhr
Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr

Carmen Schmidt
Geschäftsstellenleiterin Dewangen und Fachsenfeld

Telefon Dewangen    07366 9609-11 
Telefon Fachsenfeld  07366 9612-11

Andrea Zeißler
Ortsvorsteherin

Telefon 07366 9609-10

Susanne Weingart
Standesamt, Ortsbehörde, Friedhof, 
Hallenvermietung

Telefon 07366 9609-13

Claudia Mangold
Bürgeramt, Mitteilungsblatt, 
Dorfhaus

Telefon 07366 9609-12

Sabine Kollmann
Ortsvorsteherin

Telefon 07366 9612-10

Bianca Jedlicka
Standesamt, Mitteilungsblatt, 
Bürgeramt

Telefon 07366 9612-13

Dagmar Wanner
Bürgeramt, Friedhof, Ortsbehörde, 
Hallenvermietung

Telefon 07366 9612-12
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 Aktuelle  Informationen
 FÜR BEIDE STADTBEZIRKE

Aalener Gemeinderat hat zukünftig 52 Sitze

Der Gemeindewahlausschuss hat am 17. Juni das endgültige Wahl-
ergebnis festgestellt

Die Ergebnisse der Gemeinderatswahl in Aalen sind amtlich fest-
gestellt. Am Montag, 17. Juni tagte der Gemeindewahlausschuss 
unter Vorsitz von Ralf Abele, Leiter des Hauptamtes der Stadt Aalen 
und Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses. Die Tagesordnung 
sah die Ermittlung und Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses 
für die Wahl des Kreistags im Wahlkreis I – Aalen, des Gemeinderats 
sowie der acht Ortschaftsräte vor.

Der Aalener Gemeinderat wird sich um drei Sitze auf 52 in der kom-
menden Wahlperiode (2024 – 2029) vergrößern. Zu den 40 Direkt-
mandaten kommen insgesamt zwölf Ausgleichssitze hinzu. Den 
Ausgleichssitz der CDU erhält statt des verstorbenen Kandidaten Karl-
heinz Schönherr der Bewerber mit der nächsthöheren Stimmenzahl 
des gesamten Wahlvorschlags, Hartmut Schlipf (7.136 Stimmen).

Von den 62 Wahlbezirken waren 40 Urnenwahllokale und 22 Brief-
wahlbezirke.

Die Wahlbeteiligung ist in diesem Jahr gegenüber der Gemeinderats-
wahl 2019 etwas angestiegen: 58,70 Prozent. 2019 lag sie bei 56,12 
Prozent.

Künftig neun Parteien bzw. Gruppierungen im Gemeinderat vertreten

Im künftigen Gemeinderat Aalen sind neun Parteien bzw. Gruppie-
rungen mit folgenden Sitzzahlen vertreten:

(In Klammern das Ergebnis der Wahl 2019)

CDU:  14 Sitze (14)

Bündnis 90/DIE GRÜNEN:  10 Sitze (13)

SPD:  9 Sitze (9)

Freie Wähler Aalen:  7 Sitze (5)

AfD:  7 Sitze (3)

DIE LINKE: 1 Sitze (2)

FDP plus: 1 Sitz (FDP u. FW 2)

AKTIVE BÜRGER:  2 Sitze (2)

Vision Aalen: 1 Sitz (-)

Herzschrittmacher:    -

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Informationen 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.
Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Informationen 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.

Persönliche Referentin (m/w/d) für den 
Bürgermeister
Kennziffer: III24/1

Lehrkraft (m/w/d) in Teilzeit für den Fachbereich 
hohe Streicher an der städtischen Musikschule
Kennziffer: 4424/3

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) mit unterschiedlichen 
Beschäftigungsumfängen an Schulen in Aalen
Kennziffer: 4424/6

Umstuhlerinnen / Helferinnen (m/w/d) für den 
Auf- und Abbau von Veranstaltungen für die 
Stadthalle Aalen und den KUBAA in Teilzeit
Kennziffer: 4824/4

Staatlich anerkannte sozialpädagogische 
Assistenz (m/w/d) über das Landesprogramm 
Direkteinstieg Kita 
Kennziffer: 5024/9

Kita-Leitung (m/w/d) für die Kita 
Scheurenfeld in Dewangen
Kennziffer: 5024/23

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) nach § 7 KitaG 
mit unterschiedlichen Beschäftigungsumfängen in 
städtischen Kitas in Aalen und den Teilorten
Kennziffer: 5024/24

Hier findet  
Karriere Stadt.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

www.aalen.de

STELLENANZEIGEN

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Informationen 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.
Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Informationen 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.

Vermessungsingenieurin (m/w/d) 
für den Bereich Katastervermessung 
und Liegenschaftskataster beim Amt für 
Bauverwaltung und Vermessung
Kennziffer: 6024/3

Abteilungsleitung (m/w/d) für die Abteilung
Stadterneuerung beim Stadtplanungsamt
Kennziffer: 6124/2

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Bereich 
Bauleitplanung beim Stadtplanungsamt
Kennziffer: 6124/3

Reinigungskräfte (m/w/d) zum flexiblen 
Einsatz in verschiedenen städtischen 
Gebäuden als Urlaubs- und Krankheits-
vertretung sowie für den festen Einsatz 
in der Kita Fachsenfeld
Kennziffer: 6524/4

Hier findet  
Karriere Stadt.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

www.aalen.de

STELLENANZEIGEN
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Endergebnis der Gemeinderatswahl
Nach Prüfung durch den Gemeindewahlausschuss wurde folgendes 
amtliches Endergebnis festgestellt:     
(In Klammern das Ergebnis von 2019)

30.604 (29.528) Wählerinnen und Wähler hatten insgesamt ihre 
Stimme abgegeben. Gültige Stimmzettel waren von den Wahlhelfern 
am Montag, 10. Juni, genau 29.295 (27.932) ausgezählt worden, un-
gültige Stimmabgaben wurden dabei 1.309 (1.596) registriert, das 
entspricht rund 4,3 Prozent. Insgesamt hatten die Wähler 877.731 
(841.050) Stimmen für die Kandidaten auf den zehn (acht) Wahlvor-
schlägen abgegeben. Maximal 40 Stimmen konnte jeder Wähler bei 
der Gemeinderatswahl auf die Kandidatinnen und Kandidaten in den 
neun Wohnbezirken Aalens vergeben.

Detaillierte Wahlergebnisse aus den Wahlbezirken sowie die Ergeb-
nisse der Wahlen zu den Ortschaftsräten und der Kreistagswahl im 
Wahlbezirk Aalen sind abrufbar unter www.aalen.de. Das Endergeb-
nis wird am 18. Juni 2024 unter www.aalen.de/bekanntmachungen 
bekanntgemacht.

Ralf Abele bedankte sich bei den Mitgliedern des Gemeindewahl-
ausschusses für die Leitung der Kommunalwahlen und die Fest-
stellung des Wahlergebnisses. Ein weiterer Dank galt der Leiterin 
der Geschäftsstelle Gemeinderat und Wahlen, Sabine Olbrich und 
ihrem Team für die professionelle Organisation und Durchführung 
der Wahlen.

In den letzten Monaten hatten sie unermüdlich auf den reibungs-
losen Ablauf der Wahlen am Wahlsonntag sowie die Ermittlung und 
Erfassung der Wahlergebnisse an den beiden Tagen nach der Wahl 
hingearbeitet.

Workshop: „Über Meinungsfreiheit und   
cancel culture“

Im Rahmen des freisein Festivals in Aalen findet am Samstag, 22. Juni 
von 16.30 – 18.00 Uhr ein Workshop zu den Themen Meinungsfreiheit 
und cancel culture im Veranstaltungssaal im KUBAA statt.

Hintergrund ist, dass rassistische oder demokratiefeindliche Äuße-
rungen oft mit dem Recht auf Meinungsfreiheit begründet werden. 
Was „darf also überhaupt noch gesagt werden?“ Was ist cancel cul-
ture wirklich und welche Macht und welche Grenzen hat Sprache?

Demokratietrainer und Coach Vatan Ukaj ist Experte der diversitäts-
sensiblen Moderation, setzt bei seinen Workshops auf erlebnis-
orientierte Methoden und werteorientiertes Arbeiten. Durch seine 
demokratische Führung und zahlreiche Perspektivwechsel wird den 
Teilnehmenden unter Nutzung von Social Media, kurzen Inputs, Fotos 
und Videos ermöglicht, deutsche Grundrechte, wie etwa das Recht 
auf Meinungsfreiheit, selbst zu erleben und dadurch zu verstehen.

Das Ziel des Workshops ist es, die Teilnehmenden für die Kraft der 
Worte zu sensibilisieren und ihnen zu zeigen, dass alle Verantwortung 
dafür tragen, was gesagt wird.

INFO:
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht notwendig.

Aalener Klimadialoge –

„Clever heizen“

Informationswoche zu Heizungslösungen vom 24. bis 28. Juni 2024

Am Montag, 24. Juni, 18.00 Uhr, wird Erol Ari, renommierter Gebäu-
deenergieberater und Zimmermeister, im kleinen Sitzungssaal des 
Rathauses einen Vortrag zu verschiedenen Heizungstechnologien 
halten. Dabei werden die technischen Möglichkeiten sowie Vor- und 
Nachteile der einzelnen Varianten aufgezeigt. Im Anschluss wird Ers-
ter Bürgermeister Wolfgang Steidle eine Ausstellung im Foyer des 
Rathauses zu cleveren Heizsystemen eröffnen. Anschließend stehen 
Erol Ari sowie Vertreter der Stadtwerke Aalen und die städtischen Lot-
sinnen für klimafreundliches Bauen, Lisa Zulley und Eveline Müller, 
für Fragen zur Verfügung.

Die Ausstellung kann dann bis 28. Juni im Rathaus Aalen besucht wer-
den. Sie zeigt unterschiedliche clevere Heizungsmöglichkeiten für Ge-
bäude, die sowohl ökologisch als auch ökonomisch vorteilhaft sind. 

„Clever heizen geht uns alle an“, sagt Erster Bürgermeister Wolfgang 
Steidle und fügt hinzu: „Deshalb nutzen Sie die Gelegenheit, sich bei 
der Informationswoche über verschiedene Heizungstechnologien wie 
Photovoltaik, Solar- und Geothermie sowie Biomasse zu informieren.“ 
Im Rahmen der Ausstellung mit Informationstafeln des Umweltminis-
teriums Baden-Württemberg werden auch Experten vor Ort sein und 
für Fragen und Beratung zur Verfügung stehen.

Das Sanierung(s)Mobil von Zukunft Altbau

Ein weiteres Highlight erwartet die Besucher am Mittwoch, 26. Juni, 
direkt vor dem Aalener Rathaus. Von 9.00 bis 18.00 Uhr informiert 
Gebäudeenergieberater Erol Ari am mobilen Ausstellungspavillon des 
Informations- und Beratungsprogramms „Zukunft Altbau“. Das rol-
lende Energiesparhaus präsentiert anschaulich die wichtigsten Ener-
gietechniken für zukunftsfähige Altbauten, von modernen Heiz- und 
Lüftungssystemen bis hin zu Solaranlagen und Dämmmaßnahmen.

Frank Hettler, Leiter von Zukunft Altbau, betont die Bedeutung der 
energetischen Sanierung: „Eine gelungene Sanierung kann den Ener-
gieverbrauch eines Gebäudes im Einzelfall um bis zu 90 Prozent re-
duzieren und führt zu dauerhaften Einsparungen bei den Kosten für 
Heizung und Strom.“

Darüber hinaus bietet die Stadt Aalen ihren Bürgern ganzjährig ein 
kostenfreies Beratungsangebot zum klimafreundlichen Bauen. Die 
Klimalotsinnen informieren zu allen Themen rund um ökologisches 
Bauen, energetische Sanierung sowie entsprechende Fördermöglich-
keiten.

INFO:
Die Klimalotsinnen der Stadt Aalen, Lisa Zulley und Eveline Müller, 
sind erreichbar unter Tel. 07361 52-1328 oder per Mail unter klima-
freundlichesbauen@aalen.de

Programm im Überblick:

• Montag, 24. bis Freitag, 28. Juni:
Ausstellungswoche zu Heizungslösungen im Rathaus, Galerie im 
1. Stock

• Montag, 24. Juni um 18.00 Uhr:
Vortrag von Erol Ari, Thema „Clever heizen“

• Montag, 24. Juni um 19.00 Uhr:
Ausstellungseröffnung und Möglichkeit zum Austausch mit Energie-
berater Erol Ari, mit Vertretern der Stadtwerke Aalen und den Klima-
lotsinnen der Stadtverwaltung

• Mittwoch, 26. Juni von 9 Uhr bis 18.00 Uhr: 
Sanierungsmobil von ZukunftAltbau, Rathausvorplatz

Sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner für  
Neubesetzung des Integrationsausschusses gesucht

Alle fünf Jahre sucht die Stadt Aalen sachkundige Einwohnerinnen 
und Einwohner für den städtischen Integrationsausschuss. Die Be-
werbungsfrist für die Neubesetzung des Ausschusses in diesem Jahr 
endet am 28. Juli.

Ein wichtiges politisches Gremium der Stadt Aalen ist der Ausschuss 
für Integration, der sich seit vielen Jahren auf Kommunalebene für 
die Belange von Menschen mit internationaler Familiengeschichte 
einsetzt. Er fungiert als Interessensvertretung der migrantischen 
Communities in der Politik aber auch als Sprachrohr politischer Ent-
scheidungen in die jeweilige Zielgruppe.

Der Integrationsausschuss hat 21 Mitglieder und tagt vierteljährlich 
in der Regel im großen Sitzungssaal im Rathaus Aalen. Elf der ins-
gesamt 21 Sitze werden durch gewählte Mitglieder des Gemeinde-
rates besetzt, so sieht es die Hauptsatzung der Stadt Aalen vor. Für 
die zehn weiteren Sitze können sich sachkundige Einwohnerinnen 
und Einwohner bewerben, die dann am 26. September vom neuen 
Gemeinderat gewählt werden.

INFO:
Bewerben können sich Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren, die sich 
auf kommunalpolitischer Ebene einbringen möchten.

Das Bewerbungsformular steht zum Download unter www.aalen.de/
integration bereit und ist außerdem an der Information im Rathaus 
erhältlich. Die Stadtverwaltung bittet bis 28. Juli um Rücksendung des 
Bewerbungsformulars per E-Mail an integration@aalen.de oder per 
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Post an das Amt für Chancengleichheit, demografischen Wandel und 
Integration, Marktplatz 30, 73430 Aalen. Rückfragen per Mail unter 
integration@aalen.de oder telefonisch unter 07361 52-2851.

Aalen feiert die Vielfalt

Am 6. und 7. Juli findet das Internationale Fest zum 39. Mal statt. 
Menschen aus Aalen und der Welt präsentieren ihre Kultur und setzen 
ein Zeichen für ein offenes und friedliches Miteinander.

Seit fast 40 Jahren ist das Internationale Fest ein fester Bestandteil 
des Aalener Veranstaltungskalenders. Rund 10.000 Menschen feiern 
an diesem Wochenende jedes Jahr das multikulturelle Zusammen-
leben in Aalen.

Kulinarik und Handwerk

In der Stadt am Kocher leben Menschen aus über 120 verschiedenen 
Nationen. An 34 Ständen laden Vereine sowie Gastronomiebetriebe 
zum Kennenlernen der Kulturen ein. Viele Vereine gestalten das ge-
meinsame Zusammenleben in Aalen aktiv mit. Am Festwochenende 
präsentieren 23 Vereine ihre Kultur mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und traditionellen Handwerksprodukten. Ein besonderes Highlight 
werden in diesem Jahr vier afrikanische Kleiderzelte sein, in denen 
der afrikanische Kulturverein traditionelle Kleidung des Kontinents 
präsentiert.

Beeindruckend ist die große Auswahl internationaler Speisen. Bra-
silianisches Fingerfood, Tacos, traditionelle eritreische Küche und 
ukrainische Spezialitäten sind nur eine kleine Auswahl des Angebots. 
Garantiert hausgemacht schmeckt das Essen wie bei guten Freunden 
zu Hause.

Bühnenprogramm

Am Samstagabend verwandelt DJ Rockmaster B aus der dritten tür-
kischen Einwanderergeneration den Rathausvorplatz in einen urba-
nen Club. Mit Electronic & Pop, Hip-Hop & Urban Music hat er schon 
im letzten Jahr das Publikum begeistert. Auf der Bühne am Brunnen 
wird das Duo „Duo Synthesis“ mit traditionellen serbischen Liedern 
auftreten. Danach dürfen alle Fans der italienischen Musik zur Eros 
Ramazzotti Coverband „Amici“ ihr Tanzbein schwingen.

Mit ihrer einzigartigen Mischung aus Rock und türkischen Klängen 
fasziniert die türkische Band „Mikotin“. Extra für das Internationale 
Fest reisen sie aus dem türkischen Hatay an. Auf dem Rathausvorplatz 
stimmen sie am Samstag nach der Eröffnungsfeier auf das Internatio-
nale Fest ein und beschließen auch das Festende am Sonntagabend. 
Auf der Bühne am Rathaus startet das Duo „Bawelino & Brunner“ 
beschwingt in den Sonntag. Bei der Salsaparty am Nachmittag ist 
ausgelassene Stimmung garantiert. Zu pulsierenden Klängen darf 
rhythmisch mitgewippt und ausgelassen getanzt werden. Ob Anfän-
gerin, Anfänger oder Profi – alle sind willkommen. Der ghanaisch-
deutsche Sänger und Songwriter K‘Daanso tritt als Abschluss-Act auf 
der Bühne am Brunnen auf. Er beschreibt seine Musik als Fusion aus 
Reggae, Dancehall, Afrobeats und Highlife-Musik. Die Themen seiner 
Songs sind beeinflusst vom Leben in Ghana und seiner Migrations-
geschichte.

Kinderprogramm

Der Verein „Act for transformation“ bietet Spiel- und Spaßaktionen 
zum Mitmachen für Kinder an. Ob actionreiche Spiele oder Kinder-
schminken – hier ist für alle Kinder ein tolles Programm geboten. Zu 
finden ist der Stand in der Reichsstädter Straße.

INFO:
Das Internationale Fest findet 2024 zum 39. Mal statt.

Festzeiten: Samstag, 6. Juli von 19 bis 1 Uhr und Sonntag, 7. Juli von 
11 bis 19 Uhr.

 Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld

Veranstaltungen für den Monat Juli 2024 in Fachsenfeld

Donnerstag, 4. Juli 2024 Begegnungscafe, Evang. Kirchengemeinde Fachsenfeld Olga-von-Koenig-Haus, 14.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag, 4. Juli – Gartenfest, Musikverein Fachsenfeld Musikerheim
Sonntag, 7. Juli 2024 

Mittwoch, 10. Juli 2024 KGR-Sitzung, Kath. Kirchengemeinde Fachsenfeld Kath. Gemeindehaus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 11. Juli 2024 Hauptversammlung, Gesangverein Liederkranz Fachsenfeld

Mittwoch, 17. Juli 2024 Begegnungscafe Generationensommerfest 
 Kath. Kirchengemeinde Fachsenfeld Kath. Gemeindehaus, 14.00 – 16.30 Uhr

Samstag, 20. Juli 2024 Altpapier-Bringsammlung, Fachsenfelder Schlosshexen

Samstag, 20. Juli 2024 Jahresausflug Naschkatza, Fachsenfelder Naschkatza

Sonntag, 21. Juli 2024 Ökum. Gottesdienst im Grünen Garten vom Kath. Gemeindehaus, 10.30 Uhr 
 Kath. und Evang. Kirchengemeinde Fachsenfeld   

Freitag, 26. Juli 2024 Grillabend, TC Fachsenfeld
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 GOA  

GOA Abfuhrtermine 

Biomüll   
Mittwoch, 26. Juni 2024
Dewangen/Fachsenfeld/Waiblingen/Himmlingsweiler

Blaue Tonne   
Mittwoch, 26. Juni 2024
Fachsenfeld/Waiblingen/Himmlingsweiler

Gelber Sack   
Freitag, 28. Juni 2024
Dewangen

Hausmüll   
Freitag, 28. Juni 2024
Dewangen

Alle Angaben ohne Gewähr!

Abteilung Dewangen 
Am Montag, 24.06., ab 19.30 Uhr
BR Übung

Jugendabteilung Dewangen 
Am Freitag, 22.06., ab 18.00 Uhr     
bis Samstag ca. 16.00 Uhr
24h Übung

Kinderfeuerwehr
Am Samstag, 22.06., ab 11.00 – 14.00 Uhr

Gemeinsame Übung mit der JF

 Seniorenveranstaltungen

Begegnungsstätte Bürgerspital

Veranstaltungen

Offenes Singen
Montag, 24. Juni 2024
14.00 bis 16.00 Uhr, das Angebot ist offen für jedes Alter, begleitet 
von der Musikantengruppe

 Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld Stadtbezirk Aalen-Dewangen

Veranstaltungen für den Monat Juli 2024 in Dewangen

Dienstag, 2. Juli 2024 Spielenachmittag, Seniorenfreundliches Dewangen Sitzungssaal Rathaus Dewangen,
         15.00 – 17.00 Uhr

Sonntag, 7. Juli 2024 Old-/Youngtimertreffen, MSC-Reichenbach  Neuhof

Dienstag, 9. Juli 2024 Musical, Schwarzfeldschule Dewangen  Wellandhalle Dewangen, 17.00 Uhr

Mittwoch, 10. Juli 2024 Musical, Schwarzfeldschule Dewangen  Wellandhalle Dewangen, 17.00 Uhr
   mit anschließendem Luftballonwettbewerb

Mittwoch, 10. Juli 2024 Ausflug der Senioren der Seelsorgeeinheit nach        
   Ave Maria Deggingen und Kräuterhaus St. Bernhard        
   Bad Ditzenbach, Katholische Kirchengemeinde Dewangen

Samstag, 13. –
Sonntag, 14. Juli 2024 Hocketse, Musikverein Dewangen   Wellandhalle Dewangen – Vorplatz

Samstag, 13. Juli 2024 Altpapiersammlung, TSV Dewangen – Abteilung Ringen

Samstag, 13. Juli 2024 Probe Kinderprojektchor in der Kirche   Katholische Kirchengemeinde Dewangen,   
         10.00 Uhr

Dienstag, 16. Juli 2024 Sitzung des gemeinsamen Ausschusses der   Katholische Kirchengemeinde Dewangen,  
   Seelsorgeeinheit im Gemeindehaus in Essingen  19.00 Uhr

Samstag, 20. Juli 2024 Heilige Messe in Fachsenfeld anschl. Mitarbeiterfest  Katholische Kirchengemeinde Dewangen,  
   der KGR‘s der Seelsorgeeinheit    17.30 Uhr

Dienstag, 23. Juli 2024 KGR-Sitzung im BSH    Katholische Kirchengemeinde Dewangen

Sonntag, 28. Juli 2024 Museumsfest (Fußball), TSV Dewangen  Sammelsurium Fachsenfeld
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Märchen
„Von starken und süßen Bären“ mit Märchenerzählerin Ute Hommel, 
danach Eröffnung „Bärenausstellung“ von Karl Maier

Mittwoch, 26. Juni, 15.00 Uhr, Kosten: 5 Euro
Keine Anmeldung erforderlich

Spanisch – Plätze frei
Dienstags, 14.30 – 16.00 Uhr
Spanisch Buch Caminos 2, Lektion 7 – für Fortgeschrittene.
10 Einheiten, 40 Euro

Yoga – auf dem Stuhl
Leitung: Karin Opferkuch
ab Donnerstag, 4. Juli (5 Termine)
Kosten: 30 Euro
Anmeldung: 07361 52-2501 oder unter buergerspital@aalen.de

Termine – begleiteter Mittagstisch

„Gemüseschätze aus türkischen Gärten“
Dienstag, 2. Juli
Ab 11.00 Uhr gemeinsame Vorbereitung von türkischem Gemüse für 
Interessierte; 12.00 Uhr Beginn gemeinsamer Mittagstisch
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 27. Juni

Ausstellung

„Malen macht Freude“
Bilder der Aquarellmalgruppen in der Begegnungsstätte Bürgerspital
Öffnungszeiten: Mo. bis Do., 8.30 – 17.00 Uhr
Ausstellung geöffnet bis 18. Juli 2024

INFO:
Begegnungsstätte Bürgerspital, Tel. 07361 52-2501,   
E-Mail buergerspital@aalen.de

 Kirchliche Nachrichten

Sonntagabend, 30.06.2024, 18.00 Uhr
Herzliche Einladung zur Musikalischen Andacht in die evang. Pfarr-
kirche Fachsenfeld!

Im Mittelpunkt: „Der Sonnengesang“ des FRANZ VON ASSISI!

Wir hören die Geschichte seines bewegten Lebens, betrachten seine 
Nähe zu Gottes Schöpfung, zu den Geschöpfen, seine große Friedens-
liebe und lassen uns davon inspirieren für unser Leben heute.

Es musizieren die Veeh-Harfen-Gruppe aus Abtsgmünd, das Block-
flöten-Klavier-Ensemble!

Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitwirkenden

Abschied vom Evangelischen Gemeindehaus in Dewangen
Am 9. Juni 2024 fand der nunmehr letzte Gottesdienst im evangeli-
schen Gemeindehaus in Dewangen statt. Hierzu war Herr Dekan Dre-
scher nach Dewangen gekommen.

Herr Pfarrer Gerlach führte durch den Gottesdienst und ein letztes 
Mal begleiteten W. Haug (Klavier) und M. Haug (Flötengruppe) den 
Gottesdienst musikalisch.

Herr Dekan Drescher nahm die Entwidmung des evangelischen Ge-
meindehauses – mit Geleitworten von Prälatin Wulz – vor.

Außerdem wurde Herr Gottfried Steinmann als Vorsitzender des evan-
gelischen Kirchengemeinderates der Kirchengemeinde Fachsenfeld 
verabschiedet und erhält für seine langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit (32 Jahre) für die evangelische Landeskirche in Württemberg die 
Brenz-Medaille, benannt nach dem Reformator Johannes Brenz.

Auch Pfarrer Gerlach bedankte sich bei Gottfried Steinmann mit ei-
nem Blumengruß für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Abschließend feierten die zahlreichen Gottesdienstbesucher noch 
einmal das Abendmahl in den vertrauten Räumen.

Dekan Drescher sprach auch dem Ehepaar Haug, sowie Gerlinde Zekel 
und ihrer Familie für ihren jahrelangen unermüdlichen Einsatz den 
Dank aus.

Nach dem Gottesdienst wurde der Abschied von diesem besonde-
ren Haus mit einem letzten Kirchenkaffee gebührend vollzogen. Bei 
Kaffee und Kuchen, Sekt und Häppchen teilten die Gäste schöne Er-
innerungen an viele besondere Gottesdienste.

An dieser Stelle möchte sich die evangelische Kirchengemeinde Fach-
senfeld nochmals bei Gottfried Steinmann für sein Wirken bedanken. 
Herzlicher Dank gebührt auch Marta und Wolfram Haug, sowie Ger-
linde Zekel für ihren immer verlässlichen Einsatz im evangelischen 
Gemeindehaus in Dewangen.

Adressen, Telefon-Nummern und Dienstzeiten:
Evang. Pfarramt Fachsenfeld, Waiblinger Str. 15,  
73434 Aalen-Fachsenfeld

Die Pfarrstelle ist zur Zeit nicht besetzt.

Kasualvertretung 
KW 25, Pfarrerin Andrea Stier, Tel. 0157-35752552
KW 26, Dekanatamt Aalen, Tel. 07361-95620

Pfarramt: Telefon 07366-6305,     
E-Mail: Pfarramt.Fachsenfeld@elkw.de 

Pfarramtssekretärin Ute Fürst, Tel. 07366-6305

Dienstzeiten: dienstags von 9.00 Uhr bis 11.45 Uhr, mittwochs von 
9.00 Uhr bis 10.30 Uhr, freitags von 14.15 Uhr bis 16.00 Uhr

	 Ökumene

Sonntagstreff für Frauen
Am Sonntag, 23. Juni 2024, findet im Olga-v.-Koenig-Haus von 14.00 
bis 17.00 Uhr unser fröhlicher Kaffeenachmittag statt. Dazu laden wir 
alle Frauen ganz herzlich ein.

Herzliche Einladung zum FamilienCafé 
Am Donnerstag, den 27. Juni ab 14.30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus.

Herzliche Einladung an alle Familienmitglieder mit 
Kindern! Bringt gerne was Süßes oder Deftiges für 
unser Mitbringbuffet mit.

Unabhängig vom Alter – Wir freuen uns auf Euch!

     Katholische Kirchengemeinden     
     SEELSORGEEINHEIT REMS-WELLAND

Samstag, 22. Juni 2024
 11.00 Uhr Taufe von Calia Frontino (Essingen)
 14.00 Uhr Trauung von Viktoria Hahn und Michael Winter  

(Fachsenfeld)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr Heilige Messe (Dewangen)
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Essingen)
 19.00 Uhr Heilige Messe (Essingen)

Sonntag, 23. Juni 2024 – 12. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ijob 38,1.8-11, Ps 107, L2: 2 Kor 5,14-17, Ev: Mk 4,35-41
 9.00 Uhr Heilige Messe mit Mini-Aufnahme (Fachsenfeld)
 9.00 Uhr Heilige Messe (Essingen)
 10.30 Uhr Heilige Messe (Dewangen)

Donnerstag, 27. Juni 2024
 14.30 Uhr Familiencafé im Gemeindehaus (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr Rosenkranz (Essingen)
 18.00 Uhr Heilige Messe (Essingen)
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Freitag, 28. Juni 2024
 8.30 Uhr Heilige Messe (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr Rosenkranz (Dewangen)
 18.00 Uhr Heilige Messe (Dewangen)

Samstag, 29. Juni 2024
 10.00 Uhr Probe Kinderchorprojekt in der Kirche (Dewangen)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr Heilige Messe (Dewangen)
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr Heilige Messe (Fachsenfeld)

Sonntag, 30. Juni 2024 – 13. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 1,13-15;2,23-24, Ps 30, L2: 2 Kor 8,7l9.13-15, Ev: Mk 5,21-43
 9.00 Uhr Heilige Messe (Fachsenfeld)
 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Bruderschaftsfest (Dewangen)
  mit Mini-Aufnahme
  musikalisch mitgestaltet vom Musikverein und
  dem Liederkranz Dewangen
  anschl. Weißwurstfrühstück vor dem Pfarrhaus
 10.30 Uhr Heilige Messe (Essingen)

Ausflug der Senioren der SE 
Herzliche Einladung zum Ausflug 
der Senioren der SE Rems-Welland 
am Mittwoch, 10. Juli 2024.

Wir besuchen die Wallfahrtskirche 
Ave Maria in Deggingen, dort fin-
det ein Gottesdienst mit Pfarrer 
Andreas statt.

Anschließend Weiterfahrt zum Mit-
tagessen ins Restaurant Talblick in 
Auendorf. Danach besuchen wir 
das Kräuterhaus St. Bernhard in Bad Ditzenbach mit Möglichkeit zur 
Führung und zum Einkauf. In der Spezerei nebenan gibt es Kaffee 
und Kuchen.

Abfahrt: 08.10 Uhr Fachsenfeld Kirche, 8.25 Uhr Dewangen Kirche, 
8.40 Uhr Essingen Kirche.

Die Fahrtkosten werden von der Seelsorgeeinheit übernommen.

Für das gemeinsame und vorbestellte einheitliche Mittagessen mit 
Getränken ist im Bus der Preis von 25,50 E pro Person zu entrichten.

Bitte bis zum 1. Juli 2024 im jeweiligen Pfarrbüro anmelden.

Organisierte Nachbarschaftshilfe

Einsatzleitung: Frau Anita Maier

Stellvertretung: Martina Aßfalg erreichbar unter:
07366/9209765 oder 01775165024

Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Das Büro der NBH Rems-Welland ist wieder montags  
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr besetzt.

Adresse: Kirchstr. 34, 73434 Aalen-Fachsenfeld

Bitte um Beachtung. 

Leitung Seelsorgeeinheit Rems-Welland

Pfarrer Andreas Frosztega
Tel.: 07366/6323
Mail: kathpfarramt.dewangen@drs.de

Pastoralreferent Andreas Ruiner
Tel.: 07361/3777448
Mail: andreas.ruiner@drs.de

Die SECONTIQUE in Aalen – beim Einkaufen Gutes tun!
In die Welt der Second-Hand-Mode eintauchen und guten Gewissens 
das eigene Outfit auffrischen: Die Boutique in der Mittelbachstraße 8, 
in der Aalener Innenstadt, bietet trendige Kleidung, Schuhe und 
Accessoires und unterstützt die Förderung sozialer und nachhaltiger 
Projekte durch die Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart weltweit, 
bspw. in Myanmar oder Uganda.

Daniela Brenner, die Leiterin der 
SECONTIQUE, betont: „Unsere 
Kund:innen schätzen die schicke 
Mode, die wir führen. Und bei uns 
finden sie Marken, die sie sich 
sonst vielleicht nicht leisten könn-
ten.“ Auch das ein oder andere 
Vintage-Schätzchen lässt sich ent-
decken und zeigt, dass Kleidung 
ein zweites Leben geschenkt wer-
den kann. Jedes Stück könnte zum 
neuen Lieblingsoutfit werden.

Mode und Nachhaltigkeit gehen hier Hand in Hand: Ressourcenin-
tensiv hergestellte Kleidungsstücke können dank der SECONTIQUE 
möglichst lange getragen werden. Gut erhaltene Kleidung kann also 
auch gespendet werden.

Schätze entdecken und die Welt ein bisschen besser machen – ein 
Besuch lohnt sich!

Adresse und Kontakt: Mittelbachstraße 8, Aalen, Tel. 07361/9243190

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10.00 – 18.00 Uhr, Sa.: 10.00 – 15.00 Uhr

Kleiderspenden: Annahme während der Öffnungszeiten, gut erhal-
ten und gewaschen, keine Kinderkleidung, Bademoden oder Nacht-
wäsche

Rabatt: 10 % für Schüler:innen und Student:innen

Mehr Infos: www.secontique.de und www.aktion-hoffnung.org

Sommerfest der Seelsorgeeinheit Rems-Welland
Fast 70 Teilnehmer aus Dewangen und einige Gäste aus Essingen 
und Fachsenfeld sind unseren Einladungen zum diesjährigen Som-
merfest der SE Rems-Welland gefolgt. Bereits am Vormittag hatten 
sich zahlreiche Helfer eingefunden, um die Wellandhalle sommerlich 
zu dekorieren. Pünktlich um 14.00 Uhr eröffneten die Lauchheimer 
Stadtmusikanten mit schöner Blasmusik, wie z. B. dem Böhmerwald-
lied, das Fest. Hierbei wurde bereits gerne mitgesungen und mitge-
schunkelt. Frau Adelheid Groß begrüßte zusammen mit Herrn Pfarrer 
Andreas die zahlreichen Gäste. Mit musikalischer Untermalung wurde 
anschließend das reichhaltige Kuchenbuffet und der dazugehörige 
Kaffee genossen. Auch Zeit zur Unterhaltung gab es reichlich. Frau 
Christa Rieger bedankte sich ganz herzlich bei den vielen Kuchen-
bäckerinnen, die uns heute und das ganze Jahr über mit leckeren Ku-
chen und Torten versorgen. Leider musste der Auftritt der Kinder des 
Kindergartens St. Wendelin mangels Teilnahme entfallen. Während 
die Musikanten auch ihren Kaffee und Kuchen genossen, informierte 
Frau Rieger über den im Juli stattfindenden Ausflug und lud zur Teil-
nahme ein.

Eine Kinder- und eine Jugendgruppe des TSV Dewangen überraschte 
unsere Gäste mit flotten Tanzeinlagen, das Publikum klatschte be-
geistert Beifall. Die Stadtmusikanten spielten flott auf und es herrsch-
te eine sehr gute Stimmung. Die Zeit verging wie im Flug und schon 
stand das Abendessen in Form von Schnitzel mit Kartoffelsalat auf 
dem Programm. Herr Pfarrer Andreas führte den Gästen noch seinen 
Freund, seinen Hund Barry vor. Die Lauchheimer Musiker verabschie-
deten sich, ohne viel Beifall und einer Zugabe wurden sie jedoch nicht 
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entlassen. Anschließend durften auch sie noch ihr Schnitzel genie-
ßen.

Zuletzt blieb uns nur noch, uns bei allen zu bedanken, die zum Gelin-
gen dieses Festes beigetragen haben. Besonders bei den Dewanger 
Ministranten, die uns beim Aufbau und beim Aufräumen tatkräftig 
unterstützt haben.

Ebenfalls bei allen Gästen für ihr Kommen.

Wir würden uns freuen, alle beim Ausflug im Juli begrüßen zu dürfen.

Das Vorbereitungsteam

     Mariä Himmelfahrt Dewangen

Vorankündigung – Bruderschaftsfest 
Am Sonntag, 30. Juni 2024 feiern wir 
in Dewangen nach alter Tradition das 
Bruderschaftsfest.

Um 10.30 Uhr ist der Festgottesdienst 
mit Aufnahme der neuen Ministranten 
und unter Mitwirkung vom Musikver-
ein, dem Liederkranz Dewangen und 
mit Beteiligung der Fahnenabordnun-
gen der Dewanger Vereine.

Im Anschluss ist Weißwurstfrühstück 
der Ministranten vor dem Pfarrhaus.

Herzliche Einladung!

Öffnungszeiten des Kath. Pfarrbüros Dewangen

Montags geschlossen! Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten von Pfarrer Andreas 
Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung. 

Tel. 07366/6323, Fax: 07366/922 875
E-Mail: kathpfarramt.dewangen@drs.de.

Besuchen Sie auch unsere Seiten im Internet unter
se-rems-welland.de

     Herz Jesu Fachsenfeld

Da sind Millionen Lichter in der Welt, 
Milliarden Farben, sie leuchten so hell!
Ja, Du hast richtig gelesen. Der Refrain von 
Christina Stürmers Lied „Millionen Lichter“ – 
was hat das mit der Herz Jesu Kirche zu tun?

Wir feiern am 23.6.2024 um 9.00 Uhr unseren Jugendgottesdienst 
zum Thema „Wofür brennst Du?“. Komm vorbei und finde heraus, was 
Dein Herz mit Freude erfüllt!

Außerdem werden wir 2 neue Ministrantinnen in unsere Gemeinschaft 
aufnehmen. Lea und Lia – wir freuen uns auf euch!

Um die Ministrantenaufnahme gebührend zu feiern, gibt es nach dem 
Gottesdienst Kaffee, Kuchen und Brezeln auf dem Kirchplatz.

Wir freuen uns auf Dich!

Herzliche Einladung zum FamilienCafé 
Am Donnerstag, den 27. Juni ab 14.30 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus.

Herzliche Einladung an alle Familienmitglieder mit 
Kindern! Bringt gerne was Süßes oder Deftiges für 
unser Mitbringbuffet mit.

Unabhängig vom Alter – Wir freuen uns auf Euch!

Tauftermine:
Samstag, 6. Juli 2024, 10.30 Uhr.

Kindertageseinrichtung Ave Maria
Am vergangenen Sonntag, 16.6.2024 durften wir einen Gottesdienst 
mit unseren Kindergartenkindern gestalten. Das Thema unseres Got-
tesdienstes war „Schöpfung“. Einige Kinder haben mit ihren Eltern 
und Verwandten unseren Gottesdienst besucht und mitgewirkt. Wir 
bedanken uns bei Allen, die zum Gelingen dieses Gottesdienstes 
beigetragen haben!

Pfarrbüros Fachsenfeld

Das Pfarrbüro ist vom 17. Juni bis 29. Juni geschlossen.

Montag geschlossen, Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch von 9.00 – 11.30 Uhr, Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr,  
Freitag von 16.00 – 17.00 Uhr,

Sprechzeiten von Pfarrer Andreas jeden 2. und 4. Freitag im Monat 
von 17.00 – 18.00 Uhr, (nach telefonischer Voranmeldung)
Tel. 07366/91 93 23, Fax 91 93 25

DDiiee  SSppaattzzeenn  ppffeeiiffeenn´́ss  vvoonn  ddeenn  DDääcchheerrnn::
UUnnsseerreerr  VVooggeellwweelltt  ggeehhtt´́ss  aann  ddeenn  KKrraaggeenn!!

TTiipppp::  
Wer möchte, dass es weiterhin überall 
zwitschert, sollte im eigenen Garten 
anfangen: 
Wilde Ecken belassen.
Auf heimische Bepflanzung setzen. 
Nisthilfen, Vogeltränken und 
Ganzjahresfutter bereitstellen.

www.miniwildnis.de 



10

 Schwarzes Brett

Apothekennotdienst in der Zeit    
von 22.6.2024 bis 28.6.2024

Der Apothekennotdienst dauert jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr des Folge-
tages.

22.6.2024
Apotheke im Kaufland
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen, Tel. 07961 / 9 05 10

Härtsfeld-Apotheke
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen, Tel. 07367 / 44 54

23.6.2024
Kochertal-Apotheke
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen, Tel. 07364 / 76 66

Marien-Apotheke
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen, Tel. 07961 / 35 25

24.6.2024
Apotheke am ZOB
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen, Tel. 07361 / 6 90 20

25.6.2024
Apotheke am Markt
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen, Tel. 07363 / 95 34 44

Rems-Apotheke
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen, Tel. 07365 / 51 15

26.6.2024
Apotheke im Facharztzentrum
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen, Tel. 07361 / 55 98 33

27.6.2024
Apotheke am Markt
Abtsgmünder Str. 7, 73460 Hüttlingen, Tel. 07361 / 5 28 05 81

Marien-Apotheke
Rathausplatz 8, 73432 Aalen, Tel. 07361 / 8 82 13

28.6.2024
Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen, Tel. 07361 / 55 62 00

– Änderungen vorbehalten – 

Der aktuelle Apotheken-Notdienst kann wie folgt abgerufen werden:

 – an jeder Apothekentüre

 – bei der Landesapotheken-Kammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

 – kostenfrei aus dem Festnetz unter Tel. 0800 0022 8 33

 – über das Handy, max. 69 ct/min unter Tel. 22 8 33

Ärztenotdienst

Hier finden Sie die aktuellen Ärzte-Notdienstnummern von Aalen und den umgebenden Städten und Gemeinden.

Notarzt durchgehend: 112
(für akute lebensbedrohliche Notfälle)

Zahnärztlicher Notdienst: 0711 78 77 788

Augen-, Kinder- und HNO-ärztlicher Notdienst: 116 117

Tierärztlicher Notdienst: 
Der diensthabende Tierarzt kann beim Haustierarzt abgefragt werden. Dies wird auf dessen Anrufbeantworter hinterlegt. 

Krankentransport: 19 222
Notfallpraxis
Beim Ostalb-Klinikum Aalen und an der Virngrund-Klinik Ellwangen gibt es je eine zentrale Notfallpraxis. Akut erkrankte Patienten können 
direkt ohne Voranmeldung in eine der Notfallpraxen kommen. Neben den Ärzten in der Notfallpraxis sind weitere Ärzte im Fahrdienst 
unterwegs. Sie besuchen – wie bisher auch – die Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in eine Notfallpraxis kommen können. 

Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum Aalen
Kälblesrain 1, 73430 Aalen

Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag , Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8-12, 73479 Ellwangen

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Telefonisch ist der Bereitschaftsdienst unter der bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 zu erreichen. Diese Nummer gilt auch, wenn 
Patienten außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen Kontakt mit dem diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizi-
nische Hilfe benötigen. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist für ärztliche Hilfe zuständig, wenn die Arztpraxen geschlossen sind, also an Werktagen abends und 
in der Nacht sowie an Wochenenden und Feiertagen. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst/Notarzt zu verwechseln, der in lebensbedrohlichen Situationen Hilfe 
leistet. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen 
Fällen rufen Sie bitte sofort die 112 an.

Impressum:
Herausgeber Stadt Aalen, Geschäftsstellen Aalen-Fachsenfeld, Waiblinger Str. 1,  
Tel. 07366/9612-0, Fax. 07366/961219 und Aalen-Dewangen, Fachsenfelder Straße 4,  
Tel. 07366/9609-0, Fax 07366/960919.
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt sind die Ortsvorsteherin Sabine Kollmann und 
die Ortsvorsteherin Andrea Zeißler sowie Geschäftsstellenleiterin Carmen Schmidt; für den 
Anzeigenteil und den Vertrieb die Medien-Centrum Ellwangen GmbH, Geschäftsführer Klaus 
Opferkuch.
Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag, 15 Uhr, beim Medien-Centrum Ellwangen GmbH, 
redaktionelle Texte und Vereinsnachrichten bei den Geschäftsstellen Aalen-Fachsenfeld und 
Aalen-Dewangen bis Montag, 11.45 Uhr eingereicht sein.
Mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnete Beiträge stellen dessen eigene Meinung 
dar. Nachdruck nur mit Quellenangabe. Bezugsgebühren jährlich 22,50 Euro inklusive Träger-
lohn und inklusive Mehrwertsteuer. Erscheinungsweise wöchentlich freitags.
Druck und Verlag: Medien-Centrum Ellwangen GmbH, Obere Brühlstraße 14, 
73479 Ellwangen, Tel. 07961/57938-0.
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 Kulturelles

Ausstellung in der Rathausgalerie:    
Thomas Raschke & Andreas Welzenbach

Zwei Künstler aus der Region, Thomas Raschke und Andreas Welzen-
bach, stellen gemeinsam in der Galerie im Rathaus Aalen aus. Die 
Vernissage der Ausstellung „Erst in der Heimat bin ich fremd“ werden 
Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer und der Kunsthistoriker Dr. 
René Hirner am Freitag, 21. Juni um 18.30 Uhr eröffnen.

Nach dem Studium der Bildhauerei an den Kunstakademien in Stutt-
gart und Karlsruhe waren Raschke und Welzenbach viele Wanderjahre 
künstlerisch unterwegs. Mit einem reichen Erfahrungsschatz zog es 
sie zurück in ihre Heimatorte Schwäbisch Gmünd und Hüttlingen. Ob 
sie dort aber wirklich angekommen sind, bleibt bis heute offen.

Nach ihrer großen Ausstellung 2020/21 „Albabstieg“ im Heiden-
heimer Kunstmuseum, haben sie für Aalen die Auseinandersetzung 
mit ihrer Herkunft und den Erfahrungen in der Ferne noch vertieft. 
Frühe und aktuelle Werke aus Stahl, Holz, Karton oder Brot werden zu 
Teilen einer Zeitreise in Form von raumfüllenden Installationen. Stets 
mit einem Augenzwinkern und einer großen Portion Humor setzen 
die beiden Künstler ihre Serie der „Kollaborationen“ fort, Werke, an 
denen sie abwechselnd gearbeitet haben und deren Autorenschaft 
im Detail nur vermutet werden kann.

INFO:
Alle Kunstinteressierten sind zur Vernissage am Freitag, 21. Juni um 
18.30 Uhr eingeladen.

Musikalische Umrahmung: Ein halbes Quartett.

Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch von 8.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 18.00 Uhr
Freitag, 8.30 – 12.00 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr
Sonntag und Feiertage 14.00 bis 17.00 Uhr

Informationen unter Tel. 07361 52-1161 oder per Mail unter   
kunst@aalen.de

Galerie im Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen

Stadtführungen und Rundgänge

„Aalens Gassen“
Samstag, 22. Juni, 16.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 6 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
3 Euro

„Unterwegs mit dem Aalener Nachtwächter“
Samstag, 22. Juni, 21.30 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 8 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
4 Euro

„Die Aalener Stadtkirche“
Montag, 24. Juni, 16.00 Uhr
Start: Alter Kirchplatz, Stadtkirche
Kosten: Erwachsene 6 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
3 Euro

„Stadtgeschichten zur guten Nacht“
Dienstag, 25. Juni, 20.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 6 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
3 Euro

„Unterwegs mit dem Aalener Nachtwächter“
Freitag, 28. Juni, 21.30 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 8 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
4 Euro

„Aalen besucht und besungen“
In Zusammenarbeit mit dem Frauengesangsverein VocaLisa unter 
der Leitung von Birgit Sehon
Samstag, 29. Juni, 16.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 8 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
4 Euro

„Hoch über Aalen“ geführte Wanderung (8 bis 12 km)
Samstag, 29. Juni, 14.00 Uhr
Start: Parkplatz Langertstraße
Anmeldung erforderlich bis Mittwoch, 26. Juni, 10.00 Uhr
Kosten: Erwachsene 12 Euro, Kinder (6 bis 16 Jahre) 6 Euro

„Unterwegs mit dem Aalener Nachtwächter“
Samstag, 29. Juni, 21.30 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 8 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
4 Euro

Hinweis: entfällt bei gleichzeitigem EM-Fußballspiel mit deutscher 
Beteiligung

„Frauen in Aalen“
Sonntag, 30. Juni, 17.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 6 Euro*, Kinder (6 bis 16 Jahre)
3 Euro

Wenn nicht anders angegeben, sind die Führungen für Inhaber der 
Spionkarte kostenfrei, Anmeldung jedoch erforderlich.

Anmeldung online über www.aalen.de/entdecken möglich oder in der 
Tourist-Information Aalen.

Weitere Informationen: Tourist-Information Aalen, Reichsstädter Stra-
ße 1, 73430 Aalen, Tel. 07361-522358 oder tourist-info@aalen.de.

Gästeführer am Limes werden

Das UNESCO-Welterbe Limes verläuft auf rund 60 Kilometern durch 
den Ostalbkreis und ist mit seinen archäologischen Freilichtanlagen, 
Rekonstruktionen und Museen ein attraktives Ausflugsziel für Ur-
laubsgäste wie Einheimische. Dieses historische Erbe aus der Rö-
merzeit, zu dem unter anderem auch das am Limes in Deutschland 
einzigartige Limestor Dalkingen gehört, machen die Limes-Cicerone 
als zertifizierte Gästeführer in ihren Führungen entlang des Welterbes 
anschaulich und erlebbar. Zur Verstärkung des Teams bietet die Deut-
sche Limeskommission ab November 2024 wieder einen Lehrgang 
für künftige Limes-Cicerones an. Anmeldefrist ist der 15. Juli 2024.

INFO: Bei Fragen zum Lehrgang oder den späteren Einsatzmöglichkei-
ten gibt das Landratsamt Ostalbkreis gerne Auskunft: Heidrun Heck-
mann, Tel. 07361 503-1315, E-Mail heidrun.heckmann@ostalbkreis.de

Kartenvorverkauf für Autorenbegegnung mit Wieland 
Backes in Aalen gestartet

Am 19. September liest Wieland Backes in der Stadtbibliothek aus 
seinem neuen Buch „Unmöglich!“. Karten für die Veranstaltung sind 
ab sofort im Vorverkauf erhältlich.

Wieland Backes hat als Erfinder und langjähriger Moderator der re-
nommierten SWR-Talkshow „Nachtcafé“ fast drei Jahrzehnte ein gro-
ßes Publikum begeistert. Jetzt, mehr als ein Jahrzehnt nach Abschluss 
seiner Fernsehkarriere, hat er sich wieder mit den großen und kleinen 
Fragen des Lebens beschäftigt, aber auf andere Art und Weise. Der 
Unterschied: Seine unmöglichen Geschichten entstammen nicht der 
Wirklichkeit, sondern seinem Kopf, seiner Fantasie. Und obwohl die 
Handlungen frei erfunden sind, transportieren sie viel über die Gesell-
schaft, in der wir leben. Erkenntnisreich, spannend und mit einem 
gehörigen Quantum Humor.

Am Donnerstag, 19. September, um 19.00 Uhr ist Wieland Backes mit 
seinem Buch zu Gast in der Stadtbibliothek Aalen.

INFO:
Karten für die Veranstaltung, die eine Mischung aus Lesung und Auto-
rengespräch sein wird, sind ab sofort in der Stadtbibliothek und in der 
Buchhandlung Bücherwurm zum Preis von 15 Euro erhältlich.
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Vereinsnachrichten Fachsenfeld

TC Fachsenfeld e. V.

Am kommenden Wochenende finden 
folgende Verbandsspiele statt:

Sonntag, 23.6.2024:

HEIM Damen (4er) 1 – TA TV Herlikofen 1

HEIM Herren (4er) 1 – TA SG Bettringen 2

Wir wünschen unseren Mannschaften viel Erfolg!

Der Vorstand

Musikverein Fachsenfeld e. V. 

Kindersommerfest und Gartenfest    
beim Musikverein Fachsenfeld

Am Samstag, 6. Juli 2024 ab 15.00 Uhr gibt es für alle 
Kinder im Musikerheimgarten ein buntes Programm, eine Spielstraße 
und Hüpfburg. Unsere kleinen Musikerinnen und Musiker zeigen in 
kurzen Auftritten ihr Können. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 
Kuchen und Leckerem vom Grill bestens gesorgt.

Ab 18.00 Uhr Beginn des Gartenfestes mit Fassbier, Barbetrieb,  
Leckereien vom Grill und Unterhaltung durch die Blaskapelle  
HauRuck.

Der Musikverein freut sich auf euer Kommen.

Das Fest findet nur bei gutem Wetter statt.

Vereinsnachrichten Dewangen

TSV Dewangen 

Förderverein Fußball Dewangen e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,

Sie sind herzlich zu unserer diesjährigen ordentlichen 
Mitgliederversammlung am Dienstag, den 9.7.2024 um 
19.30 Uhr im Fußballerheim Dewangen eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung 

2. Bericht des Vorsitzenden 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Wahlen (1. + 2. Vorsitzende + Hauptkassierer + Kassenprüfer) 

7. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 1. Juli beim Vorstand schrift-
lich einzureichen.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch unserer Versammlung.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

E-Mail: steffen.schwarzer@arcor.de

Tennisclub Dewangen 

Am kommenden Wochenende finden auf unserer  
Tennisanlage folgende Verbandsspiele statt:

Termine: 

Samstag, 22.6.2024 ab 14.00 Uhr
Herren 55 – SPG Abtsgmünd/Dewangen/Essingen 1 – TA TV Uhingen 1

Wir wünschen unseren Mannschaften viel Erfolg!

Es würde uns sehr freuen, wenn auch einige interessierte Zuschauer 
unsere Anlage besuchen würden!

Die Vorstandschaft

Reservistenkameradschaft Dewangen 

Reparatur- und Reinigungsarbeiten 
am Soldatengrab beim Altenbergturm 
durch Dewanger Reservisten

Gedenkveranstaltung am Soldatengrab und Besuch der 
Gedenkstätte Gantenwald

Die Reservistenkameradschaft (RK) Dewangen hat seit mehreren Jah-
ren eine Art inoffizielle Patenschaft für das Einzelgrab des Volksbunds 
beim Altenbergturm übernommen.

Im Rahmen einer Grabbesichtigung haben Mitglieder der RK Dewan-
gen Reparatur- und Reinigungsbedarf am und beim Soldatengrab in 
der Nähe des Altenbergturms festgestellt.

Nach Rücksprache mit Bürgermeister Markus Bock wurde die Maß-
nahme geplant.

Kurzentschlossen fand sich ein Team, welches diese Arbeiten an drei 
Tagen in den vergangenen zwei Wochen durchgeführt hat. Neben der 
Reinigung des Grabsteins von Moos und Staub und der Auffrischung 
der Inschrift wurde auch die Sitzbank abgeschliffen und mit frischer 
Holzlasur versehen. Des Weiteren wurde die Hinweistafel zum Grab 
restauriert und der Schriftzug mit einem neuen Anstrich versehen.

Vergangene Woche war wieder eine Abordnung der Dewanger Re-
servisten zusammen mit dem Bürgermeister von Sulzbach-Laufen 
Markus Bock beim Soldatengrab.

Die Dewanger legten dort ein Blumengebinde nieder. Bürgermeister 
Bock dankte für die geleistete Arbeit und sicherte auch für die Zukunft 
weitere Unterstützung seiner Gemeinde zu.

Im Anschluss besuchten die Dewanger die Gedenkstätte Kinderfried-
hof Gantenwald. Dort sind Kleinkinder von Zwangsarbeiterinnen und 
eine kurz nach der Geburt verstorbene Zwangsarbeiterin des Nazi-
Regimes bestattet.

1984 wurde dieser Friedhof neugestaltet und mit einem Gedenkstein 
und einer Plastik versehen. Er steht unter dem Bestandsschutz des 
Kriegsgräbergesetzes.
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AGV 1954/55

Wir machen am 11. Oktober 2024 einen Tagesausflug.

Ausflugsziele: Augsburg, Kloster Andechs und Ammersee.

Wir laden alle Jahrgänge 1954 und 1955 und ihre PartnerInnen, ob in 
Dewangen geboren und aufgewachsen, dageblieben oder zugezogen, 
herzlich zu dieser Fahrt ein.

Die Kosten für die Busfahrt, Stadtführung in Augsburg und die Schiff-
fahrt auf dem Ammersee betragen 70,00 E pro Person.

Nähere Infos und Anmeldung:
Helmut Sprißler, Scheurenfeldstraße 14, 73434 Aalen
0174-3452910 oder sprissler.h@gmail.com

Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Zügiger und reibungsloser Ablauf der Auszählarbeiten

Oberbürgermeister Frederick Brütting bedankt sich bei allen ehren-
amtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie bei den Kolle-
ginnen und Kollegen der städtischen Ämter, die zum reibungslosen 
Ablauf der Europa- und Kommunalwahlen beigetragen haben. Die 
Europawahl wurde noch am Sonntagabend in den Wahllokalen aus-
gezählt, und um 18.41 Uhr gab der erste der insgesamt 62 Wahlbe-
zirke das Auszählergebnis für die Europawahl durch. Um 20.35 Uhr 
stand das vorläufige Endergebnis fest und war unter www.aalen.de 
abrufbar.

Rund 600 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer waren im 
Einsatz, um für den reibungslosen Ablauf am Wahlsonntag sowie der 
Auszählungsarbeiten am Sonntagabend, Montag und Dienstag zu 
sorgen. „Ich bedanke mich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern, die im Ehrenamt in den 40 Wahllokalen in Aalen im Einsatz waren 
und bei den Auszählarbeiten am Montag und Dienstag mitgeholfen 
haben. Ein großes Dankeschön auch an alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadt, bei den Fachämtern und beim städtischen Bau-
hof, von denen die Wahlen vorbereitet und in gewohnt zuverlässiger 
Weise begleitet wurden“.

Am Wahlabend waren im Rathaus auch die Fachleute des Amtes für IT 
und Digitalisierung im Einsatz, ab 17 Uhr bis 21 Uhr sorgten rund 20 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dafür, dass die eingehenden Wahl-
ergebnisse der Wahlbezirke zügig im votemanager, der Online-Wahl-
präsentation, erfasst werden konnten. Hinzu kamen die Beschäftig-
ten des städtischen Bauhofs, die für den Transport der Wahlurnen, 
Stimmzettel und Wahlkabinen in die Wahllokale sorgten. Die rund 
11.000 Briefwahlumschläge, die eingegangen sind, wurden je nach 
Wahl entweder am Sonntag, Montag oder Dienstag ausgezählt. Von 
den insgesamt 62 Wahlbezirken waren 22 Briefwahlbezirke. Hier 
zählten rund 180 Personen aus. Im Laufe des Sonntags gingen noch 
hunderte Briefwahlumschläge ein, der Rathausbriefkasten musste 
mehrfach geleert werden, da bis 18 Uhr noch Briefwahlunterlagen mit 
Wahlschein abgegeben werden konnten. Am Montag und Dienstag 
waren das Aalener Rathaus sowie die Rathäuser in den Ortsteilen we-
gen der Auszählarbeiten geschlossen. Das vorläufige Endergebnis für 
die Gemeinderatswahl konnte am Montag um 17.10 Uhr festgestellt 
werden. Die Auszählarbeiten für den Kreistag, Wahlbezirk I Aalen, 
begannen am Dienstag um 8 Uhr und dauerten bis ca. 12.30 Uhr. 
Anschließend erfolgte die Auszählung der Ortschaftsräte, die gegen 
16 Uhr abgeschlossen war. Neben den Ortschaftsräten für Dewangen, 
Ebnat, Fachsenfeld, Hofen, Unterkochen, Waldhausen und Wasser-
alfingen wurde auch der erstmals gewählte neue Ortschaftsrat für 
Unterrombach-Hofherrnweiler ausgezählt.

Zur Feststellung des Endergebnisses für die Gemeinderats- und Ort-
schaftsratswahlen tagt der Gemeindewahlausschuss der Stadt Aalen 
am Montag, 17. Juni, um 17 Uhr in öffentlicher Sitzung im Rathaus 
Aalen, großer Sitzungssaal. Das Ergebnis wird am Dienstag, 18. Juni 
auf der städtischen Homepage unter www.aalen.de veröffentlicht. Die 
konstituierende Sitzung für den Gemeinderat der Stadt Aalen findet 
voraussichtlich am Dienstag, 23. Juli statt.

Endgültiges Wahlergebnis der Europawahl –  
Landrat Dr. Bläse dankt Wahlhelfern und Wählern

Unter dem Vorsitz von Landrat Dr. Joachim Bläse hat der Kreiswahl-
ausschuss am Freitag, 14. Juni 2024 das endgültige Wahlergebnis der 
Europawahl im Ostalbkreis festgestellt. Gegenüber dem am Wahl-
sonntag (9. Juni 2024) vorläufig festgestellten Ergebnis ergaben 
sich nur geringfügige Veränderungen, die sich an den prozentualen 
Stimmanteilen, die bereits veröffentlicht wurden, nicht ausgewirkt 
haben.

Demzufolge brachte es die CDU im Ostalbkreis auf 38,41 Prozent, die 
AfD auf 16,21 Prozent, die SPD auf 11,39 Prozent, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN auf 10,24 Prozent, die FDP auf 5,58 Prozent, das Bündnis 
Sahra Wagenknecht (BSW) auf 4,35 Prozent und die Freien Wähler 
auf 3,69 Prozent. Alle übrigen Parteien kamen zusammen auf 10,18 
Prozent Stimmanteil.

Mit der Feststellung des endgültigen Ergebnisses der Kreistagswahl 
wird sich der Kreiswahlausschuss am kommenden Freitag, 21. Juni 
2024 um 8.30 Uhr in öffentlicher Sitzung befassen.

Zum Ablauf der Wahlhandlungen im Ostalbkreis stellte Landrat Dr. 
Bläse fest, dass sowohl die Europa- wie auch die Kommunalwahlen 
gut verlaufen sind. „Herzlichen Dank an alle, die mit der Vorbereitung, 
Durchführung und Auswertung der Europa-, Kreistags-, Gemeinde-
rats- und Ortschaftsratswahlen befasst waren. Die gute Wahlvorbe-
reitung sowie die zügige Durchführung und Auswertung der Wahlen 
haben es ermöglicht, dass die vorläufigen Wahlergebnisse rasch er-
mittelt werden konnten. Dabei waren wieder sehr viele Ehrenamtliche 
im Einsatz, die sich engagiert eingebracht haben. Mein Dank gilt auch 
den Wählerinnen und Wählern, die ihr Wahlrecht wahrgenommen ha-
ben. Gingen vor fünf Jahren 62,96 Prozent der Wahlberechtigten an 
die Urne, so betrug dieses Mal die Wahlbeteiligung erfreulicherwei-
se 66,15 Prozent. Sie haben damit Ihr Interesse an der Europa- und 
Kommunalpolitik demonstriert und die Zusammensetzung wichtiger 
Gremien mitbestimmt! Den wiedergewählten und neuen Mitgliedern 
des Europäischen Parlaments, des Kreistags, der Gemeinderäte und 
der Ortschaftsräte gelten meine herzlichen Glückwünsche. Der Presse 
danke ich für die gute publizistische Vorbereitung der Wahl und für 
die umfassende Berichterstattung.“

Kliniken Ostalb stellen Details des Zukunftskonzepts 
zur Sicherung der hochwertigen Krankenhausversor-
gung im Ostalbkreis vor

• Medizinkonzept 2035: Neben dem neuen Regionalversorger in 
Essingen erhalten die Standorte Mutlangen als Grund- und Regel-
versorger sowie Ellwangen als sektorenübergreifender Versorger 
klare, aufeinander abgestimmte Leistungsschwerpunkte

• Restrukturierung: Kurzfristige Übergangsmaßnahmen in Richtung 
Zielkonzept 2035 sind erforderlich, um die Versorgung zu sichern 
und die Finanzlage zu verbessern

• wohnortnahe Notfallversorgung 24/7: auch in Zukunft wird es an 
allen Standorten eine 24/7-Versorgung für leichte Notfälle geben. 
Alle schweren Notfälle werden zukünftig von Spezialistenteams in 
Essingen bzw. übergangsweise in Aalen behandelt

• Aktueller und neuer Kreistag entscheiden: der aktuelle Kreistag 
soll in seiner Sitzung am 2. Juli über das Zukunftskonzept abstim-
men, bevor dann der in der Kommunalwahl am 9. Juni neu gewählte 
Kreistag noch im Juli final beschließen soll

Der Verwaltungsrat und Vorstand der Kliniken Ostalb sowie die Mit-
glieder des Kreistags des Ostalbkreises haben sich am vergangenen 
Wochenende auf einer Klausurtagung intensiv mit den Details der 
zukünftigen Krankenhausversorgung im Ostalbkreis auseinander-
gesetzt. Auch die in der Kommunalwahl am 9. Juni neu gewählten 
Kreistagsmitglieder wurden kurzfristig als Gäste zu der Tagung ein-
geladen. Im Zentrum der Tagung stand die Frage, wie die Kliniken an-
gesichts der extremen Herausforderungen zukunftsfähig, hochwertig 
und gleichzeitig wirtschaftlich tragfähig aufgestellt werden können. 
Neben der Medizinkonzeption 2035 als langfristiges Zielbild, das mit 
Fertigstellung des neuen Regionalversorgers in Essingen realisiert 
werden soll, wurden kurzfristige Restrukturierungsmaßnahmen be-
sprochen, um die Versorgung in der Übergangszeit medizinisch und 
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wirtschaftlich tragfähig aufzustellen. Die Medizinkonzeption 2035 
und die Restrukturierungsmaßnahmen als zentrale Bausteine des 
Zukunftskonzepts sollen bereits am 2. Juli 2024 dem aktuellen Kreis-
tag des Ostalbkreises zur Abstimmung vorgelegt werden. Der neue 
Kreistag soll dann auf Empfehlung des aktuellen Kreistags unmittel-
bar nach seiner Konstituierung voraussichtlich am 23. Juli 2024 in 
einer Sondersitzung das Zukunftskonzept final beschließen.

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente

Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Arbeit melden

Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnisübergabe 
gehört für viele junge Menschen die Schule der Vergangenheit an. 
Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die Suche nach einem Aus-
bildungsplatz. Was viele nicht wissen: diese Ausbildungsplatzsuche 
kann bei der gesetzlichen Rentenversicherung angerechnet werden 
und spätere Rentenansprüche mitbegründen. Wie junge Menschen 
das geltend machen können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) auf.

Schulabgängerinnen und -abgänger im Alter zwischen 17 und 25 Jah-
ren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz finden, sollten sich dafür 
bei der Agentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) als ausbildungs-
platzsuchend melden. Damit die Zeitspanne als Anrechnungszeit 
berücksichtigt wird, muss die Suche nach einem Ausbildungsplatz 
mindestens einen Kalendermonat dauern. Keine Rolle spielt dagegen, 
ob ein Schulabschluss vorliegt oder während der Suche Leistungen 
von der Agentur für Arbeit bezogen werden. Sinnvoll vor allem für all 
diejenigen, die nicht genau abschätzen können, wann sie in die Aus-
bildung starten können.

Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in bestimm-
ten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur Abklärung der 
Voraussetzungen empfiehlt sich die individuelle Beratung durch die 
DRV BW.

Information und Beratung

Ausführliche Informationen gibt es online auf www.rentenblicker.de, 
dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung. Mehr Infor-
mationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Berufsstarter und 
Rente“, „Tipps für den Berufsstart“ und „Das Renten-ABC“ Sie kön-
nen unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
oder bestellt werden. Das Team am kostenlosen Servicetelefon hilft 
auch unter 0800 1000 4800 gerne weiter.

Präventions- und Reha-Angebote erfolgreich und hoch im Kurs

Generationen für den Arbeitsmarkt erhalten

Die Deutsche Rentenversicherung wird in der öffentlichen Wahrneh-
mung vor allem mit den Leistungen rund um das Thema Rente in Ver-
bindung gebracht. Mit Blick auf die aktuelle politische Diskussion 
um die Ausgestaltung der Alterssicherungssysteme stellte Karoline 
Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW), klar: „Die DRV Baden-Würt-
temberg ist mehr und – als größter regionaler Rentenversicherungs-
träger in Deutschland – im Bereich Prävention und Rehabilitation eine 
starke Partnerin für Versicherte und Unternehmen in der Region.“ Der 
Arbeitsmarkt der Zukunft steht und fällt mit der Dauer der Erwerbstä-
tigkeit von Arbeitnehmenden. Vor diesem Hintergrund ging ihr Appell 
Richtung Landesregierung: „Es ist wichtig, dass wir am Ball bleiben 
und mit weiteren Investitionen auch auf die wachsenden Bedürfnisse 
der Menschen reagieren.“

Präventions- und RehaLÄND Baden-Württemberg

Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem richtigen Weg. „Das Plus von 85,7 
Prozent bei der Inanspruchnahme unserer Präventionsangebote RV 
Fit und RV Fit KOMPAKT belegt, dass diese passgenau auf die Be-
dürfnisse der Berufstätigen abgestimmt sind“, stellt Hans-Michael 
Diwisch, alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, fest. 
Beide kostenfreie Programme gehen mit Bewegung, Ernährung und 
Stressbewältigung erfolgreich erste gesundheitliche Probleme aktiv 
an.

Auch im Reha-Bereich verzeichnet die DRV BW einen beachtlichen 
Zuwachs. „Reha rettet Lebensläufe, wenn komplexe gesundheitliche 
Probleme therapiert werden können. Gerade an den Schnittstellen 
zwischen Firmen und Arbeitnehmenden ist eine Unterstützung durch 
die Fachleute der DRV Baden-Württemberg hilfreich und kann sogar 
Jobs mit Perspektiven eröffnen“, so Diwisch weiter.

Arbeitsmarkt der Zukunft

Die DRV BW nimmt sich der gesellschaftlichen Herausforderung feh-
lender Fach- und Arbeitskräfte mit dem Firmenservice – flankiert von 
den Ansprechstellen für Prävention und Reha – flächendeckend an. 
Gerade kleine und mittlere Unternehmen (KMU) können von den Leis-
tungen profitieren. Das Ziel ist, die Generationen fit für den Arbeits-
markt zu erhalten. Firmen, die Demografie als Chance sehen und auf 
Mehrgenerationen-Belegschaften bauen, sind keine Seltenheit. Laut 
Statistischem Landesamt BW belegt THE LÄND 2023 deutschlandweit 
die höchste Beschäftigungsquote der älteren Generation, denn jeder 
neunte Beschäftigte ist über 60 Jahre. „Mit den Angeboten der DRV 
BW steht der Arbeitsmarkt der Zukunft an dieser Stelle auf einem 
guten Fundament“, stellte Bauer fest.

Ausbildung, Duales Studium und Mentoring-Programm

Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das attraktive Angebot der DRV BW 
mit zwei Ausbildungs- und drei Dualen Studiengängen, die der Ver-
treterversammlung im Rahmen der neuen Kluge Köpfe für die Rente-
Kampagne durch Teamleiterin Miriam Fritz vorgestellt wurden. Jedes 
Jahr starten hier über 100 junge Menschen bei der DRV BW. Für den 
Arbeitsplatz mit Zukunft braucht es jedoch viele Bausteine: Neben 
einer guten Ausbildung, Weiterbildungsmaßnahmen, modernen Ar-
beitsmitteln und flexiblen, familienfreundlichen Arbeitszeitmodellen 
setzt die DRV BW zunehmend auf die Qualifizierung neuer Führungs-
kräfte aus den eigenen Reihen. Mentees wie Selina Brenner und Lilli 
Schilling sehen einen hohen Mehrwert in dem Mentoring-Programm 
für weibliche Führungskräfte. Es gehe neben klassischen Führungs-
themen und Veränderungsprozessen auch um ein klares Verständnis 
für die Geschlechterrollen und eine angepasste Kommunikation. Im 
gemeinsamen Austausch mit den Anwesenden wird klar: Mentoring 
ist eine Geschichte von Vertrauen und gemeinsamer Entwicklung. Es 
gibt vielfältige Fragen der Diversität durch Führungskräfte zu mode-
rieren. Für diese spannende Herausforderung müssen Unternehmen 
unterstützende Formate bereitstellen. „Wir haben damit bisher aus-
gezeichnete Erfahrungen gemacht und unsere Programme um Meet 
to lead für alle potenziellen Führungskräfte ergänzt“, betont Direkto-
rin Gabriele Frenzer-Wolf am Rande der Vertreterversammlung.

Zurück in die Berufswelt!      
Einladung für Wiedereinsteigerinnen    
zum Coaching der Kontaktstelle    
Frau und Beruf Ostalbkreis

Von Mittwoch, 3. Juli bis Freitag, 5. Juli 2024 bietet die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ostalbkreis jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr ein Profil-
PASS-Coaching für Wiedereinsteigerinnen im Landratsamt in Aalen 
an. Das Coaching richtet sich an Frauen, die zurück in die Arbeits-
welt möchten und vielleicht noch nicht genau wissen, wie ihnen das 
gelingen kann oder in welchen Bereich sie einsteigen möchten.

In drei Vormittagen gehen die Teilnehmerinnen in einer überschau-
baren Frauengruppe anhand verschiedener Methoden auf die Suche 
nach ihren Kompetenzen, die sie sich im Laufe der Zeit angeeignet 
haben, beispielsweise bei zurückliegenden Berufstätigkeiten, aber 
auch während Familien- oder Pflegephasen oder in anderen privaten 
Bereichen. Der ProfilPASS hilft dabei, sich über eigene Kompetenzen 
und Fähigkeiten bewusst zu werden, um letztendlich den passenden 
Platz in der Arbeitswelt zu finden. Zudem erhalten die Frauen prakti-
sche Hinweise, was es beim Wiedereinstieg zu beachten gilt und wie 
die Rückkehr in die Berufswelt gelingen kann.

Das Coaching leitet Susann Radmacher, Beraterin der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ostalbkreis, ProfilPASS-Beraterin und Job- und Kar-
riereberaterin für Menschen über 25 Jahre. Das Angebot ist für die 
Frauen kostenlos.

Da die Anzahl der Teilnehmerinnen begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
erforderlich bis zum 25. Juni 2024 unter anmeldung.kontaktstelle@
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ostalbkreis.de. Die Anmeldung umfasst dabei alle drei Coachingtage, 
da die Inhalte aufeinander aufbauen.

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten zu allen Veranstal-
tungen auf www.frau-beruf.info unter der Rubrik Veranstaltungen.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg – Ostalbkreis wird 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus gefördert und 
durch den Ostalbkreis finanziert.

Veranstaltung „100 Minuten IT“ –    
Chancen für die Arbeitswelt von morgen?   
Künstliche Intelligenz und faire Technologie

Technologie bestimmt unsere Zukunft. Doch die Digitalisierung von 
heute produziert Ungerechtigkeit, sie schließt systematisch große 
Teile der Bevölkerung aus oder benachteiligt sie. Was müssen wir 
tun, damit alle in unserer Gesellschaft die gleichen Chancen haben? 
Wie wichtig ist die Digitalisierung für unsere Jobs und wird Künstliche 
Intelligenz sie gefährden oder doch vielmehr sichern?

Diesen Fragen geht Mina Saidze, KI-Expertin und Autorin von „Fair 
Tech: Digitalisierung neu denken für eine gerechte Gesellschaft“ in 
einer landesweiten digitalen Veranstaltung der Kontaktstellen Frau 
und Beruf Baden-Württemberg nach. In ihrem Impulsvortrag mit dem 
Titel „Chancen für alle in der Arbeitswelt von morgen? Künstliche In-
telligenz und faire Technologie“ erklärt sie, welche Herausforderun-
gen, Chancen und Handlungen Frauen und Organisationen ergreifen 
können, um sich mithilfe von Technologien wie KI zukunftssicher zu 
positionieren.

Die Online-Veranstaltung findet am 9. Juli von 17.00 – 18.40 Uhr 
statt und ist kostenfrei. Bereits zum dritten Mal beleuchten die 
Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Württemberg gemeinsam mit 
den Digital Media Women Bodensee-Oberschwaben in der Reihe 
„100 Minuten IT“ die neuesten Herausforderungen und Chancen in 
der KI-Technologie.

Referentin Mina Saidze ist eine mehrfach ausgezeichnete KI-Expertin, 
Autorin und Gründerin. Das Manager Magazin bezeichnet sie als eine 
der führenden KI-Vordenkerinnen Deutschlands.

Mina Saidze wollte in der Lage sein, Probleme zu erkennen und Phä-
nomene zu verstehen. Deshalb hat sie sich das Programmieren selbst 
beigebracht und sich in Big Data Analytics spezialisiert. Durch viel 
Disziplin und Leidenschaft ist Mina Saidze der Quereinstieg in die 
Tech-Branche gelungen; sie arbeitet im Bereich Big Data und Künst-
liche Intelligenz für Hightech-Startups und Konzerne.

Im Herbst 2023 erschien ihr vielbeachtetes Buch „FairTech: Digitali-
sierung neu denken für eine gerechte Gesellschaft“ bei Bastei Lübbe.

Sie gründete Inclusive Tech, europaweit die erste Lobby- und Bera-
tungsorganisation für Diversity in Tech und KI-Ethik. Mina wurde vom 
Capital Magazin zu den „Top 40 unter 40“ gekürt und mit dem Digital 
Female Leader Award von Global Digital Woman und dem Emotion 
Award 2021 ausgezeichnet.

Mehr Informationen und Anmeldung unter    
eveeno.com/100minutenit_2024

In vino veritas – Weinprobe im Limestor 

Das römische Reich hat so manche Errungenschaft in 
die eroberten Provinzen gebracht und so verdanken 
wir ihnen hier bei uns auch den Wein. Also passen Wein 
und Römer ganz hervorragend zusammen. Daher ist am 28. Juni 2024 
um 19.00 Uhr wieder eine Weinprobe mit dem Weinmarkt Grieser in 
der abendlichen Kulisse des am Limes in Deutschland einzigartigen 
Limestors. Diesmal geht es um Weine aus Italien, dem Kernland des 
Römischen Reiches. Ob tatsächlich im Wein die Wahrheit liegt, wie der 
Titel verspricht, lässt sich an diesem genussvollen Abend vielleicht 
herausfinden.

Veranstaltungsort: Rainau-Dalkingen, Limestor

Anmeldung und Infos info@weingrieser.de oder Tel. 07361 555 90 25
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Beim Fasten ist Trinken das A und O

Bei jeder Form des Fastens muss man auf den nötigen   
Flüssigkeitsausgleich achten

(DJD). Wer eine Fastenzeit beginnt,  verzichtet entweder auf Genuss-
mittel wie Süßes und Alkohol oder lässt feste Nahrung für eine kurze 
Zeitspanne komplett weg. Ausreichend Flüssigkeit aufzunehmen, vor 
allem Wasser, ist dabei unerlässlich.

Bis zu 1,2 Liter Wasser pro Tag fehlen

Das Fasten soll die Selbstheilungskräfte des Körpers anregen, ihn 
reinigen und regenerieren. Doch wer, wie bei vielen Fastenformen 
üblich, auf feste Nahrung verzichtet, nimmt auch keine Flüssigkeit 
über Lebensmittel auf. „Dem Körper fehlen damit etwa 1,2 Liter Was-
ser am Tag, die er normalerweise aus der Nahrung bezieht und die 
durch das Verbrennen von Fetten und Kohlenhydraten während der 
Verdauung entstehen“, so Dr. Stefan Koch vom Forum Trinkwasser. 
Koch verweist auf die Deutsche Gesellschaft für Ernährung (DGE): 
„Die Experten empfehlen, bei normaler Ernährung 1,5 bis 2 Liter Flüs-
sigkeit am Tag aufzunehmen, um den natürlichen Wasserverlust aus-
zugleichen, der durch Schwitzen, Atmen und unsere Ausscheidungen 
entsteht. Fastet man, muss diese Menge mindestens um die 1,2 Liter 
Wasser ergänzt werden, die der Körper normalerweise aus der festen 
Nahrung bezieht.“

Von Nulldiät bis Buchinger

Bei der Nulldiät ist für den Flüssigkeitsausgleich neben kalorien-
freiem Trinkwasser auch Tee erlaubt. Sie ist die strengste Form des 
Fastens und sollte nur unter ärztlicher Aufsicht durchgeführt werden. 
Beim modifizierten Fasten sind dagegen auch Shakes oder Suppen 
mit einem hohen Eiweißgehalt erlaubt. So soll die Mindestversorgung 
an Nährstoffen garantiert und der Abbau von körpereigenem Eiweiß 
verhindert werden. Zudem wird das Gehirn mit Kohlenhydraten ver-
sorgt. Leistungsfähigkeit und persönliches Wohlbefinden sind meist 
deutlich besser als beim strengen Fasten. Die geläufigste Fastenart 
ist wohl das Heilfasten nach Dr. Buchinger. Hier wird an den „Entlas-

tungstagen“ nur leichte Kost wie reife Äpfel, Reis oder Naturjoghurt 
gegessen. Parallel wird der Darm mit abführendem Glaubersalz ge-
reinigt. Allerdings geht dem Körper auch dabei eine große Menge 
Flüssigkeit verloren. Diese kann durch Kräutertees und Trinkwasser, 
aber auch durch Gemüsebrühe und viele frische Obst- und Gemüse-
säfte wieder aufgefüllt werden.

Auch beim Intervallfasten aufpassen

Den geringsten Flüssigkeitsverlust erfährt man beim Intervallfasten. 
Hier wird tage- oder stundenweise auf Nahrung verzichtet, man isst 
in den „Ess-Phasen“ wie gewohnt. Dr. Stefan Koch rät jedoch auch 
hier, Flüssigkeitsverluste genau im Blick zu haben. „Wassermangel 
im Körper ist ein ernstes Gesundheitsrisiko. Schon bei einem Defizit 
von zwei bis drei Prozent Körperwasser können wichtige Körperfunk-
tionen versagen.“

Ausreichend Flüssigkeit aufzunehmen, vor allem Wasser, ist beim 
Fasten unerlässlich. Foto: DJD/Forum Trinkwasser
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Emmel
Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Tel. 0 79 61 / 50 00 96 0      

„Daheim statt
P egeheim“

24h
und Stundenweise Entlastung

Suche Wiese zum Pachten oder 
Kaufen ab 1000 qm mit Strom. 

Senden Sie Ihr Angebot an E-Mail: suefritz@web.de 

FWV   Freie Wählervereinigung Fachsenfeld

Liebe Fachsenfelderinnen und Fachsenfelder,

alle Kandidatinnen und Kandidaten der „Freien
Wählervereinigung Fachsenfeld“ möchten sich 
ganz herzlich für das große Vertrauen bedanken, 
das Sie uns bei der Ortschaftsratswahl entgegen-
gebracht haben.

Mit viel Freude und großem Engagement werden 
wir weiterhin im Ortschaftsrat und darüber hinaus 
für Sie und unser Fachsenfeld tätig sein. 

Herzlichst

Ihre FWV  Freie Wählervereinigung Fachsenfeld

Ingenieurbüro Armin Kausch
www.ingenieurbuero-kausch.de

Weitere Dienstleistungen:

Kfz-Schadengutachten

KFZ Prüfstelle
Flözstr. 28, Attenhofen
Tel. 0 73 61 / 94 17 00

Montag bis Freitag
09.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Ingenieurbüro Kausch GbR

Mitteilungsblatt 
Anzeigenwerbung
Beilagen
Zustellung

AN ALLE ANZEIGENKUNDEN!
Das Amtsblatt der Gemeinde

Fachsenfeld
erscheint in der KW 27,
am 5. Juli, in VOLLAUFLAGE.

Nutzen Sie die günstige Gelegenheit, 
alle Haushalte mit Ihrer Werbung 
zu erreichen!
Bei Fragen wenden Sie sich an 
Klaus Opferkuch: Tel. 07961 / 5 79 38-11

Medien-Centrum Ellwangen GmbH
Obere Brühlstr. 14 · 73479 Ellwangen 
anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de
www.medien-centrum-ellwangen.de

KLEINANZEIGEN
ganz einfach buchen über unser 
Online-Formular mit Preisrechner unter: 
www.medien-centrum-ellwangen.de

Medien-Centrum Ellwangen GmbH
Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen  
Telefon   0 79 61  5 79 38-30 oder 5 79 38-21
E-Mail anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de
www.medien-centrum-ellwangen.de

Bei Fragen rund um Ihr Amtsblatt

Anzeigenwerbung

Beilagen

Zustellung
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KLAUS & WIEDMANN 
IMMOBILIEN GmbH
Rektor-Klaus-Str. 88
73525 Schwäbisch Gmünd

Tel 07171 / 99952-70

info@klaus-wiedmann.de
www.klaus-wiedmann.de

Ihre Immobilie.
Unsere Leidenschaft.

ALLMENDINGER. DER PARKETTMEISTER GMBH
Virngrundstraße 4  |  73479 Ellwangen
Tel. 0 79 61 / 91 92-0  
www.parkett-allmendinger.de

Verleihen Sie Ihren Parkettböden neues Leben – 
schnell, staubarm und nachhaltig renovieren.

WIE NEU. NUR NACHHALTIG.

2024-02-21_Anz. Allmendinger_Refresh_90x65mm.indd   22024-02-21_Anz. Allmendinger_Refresh_90x65mm.indd   2 22.02.24   12:2622.02.24   12:26

3-Zi.-Whg. (80 qm), 1. OG in Röhlingen
mit EBK/Du./WC, Stellpl., ab 1. 7. 24 zu vermieten,

keine Haustiere, KM 640 € + 2 MM Kaution.
Tel. 01 51 / 20 12 56 21

nach fast 30 Jahren bei der Stadtverwaltung 
Aalen in verschiedenen Aufgabenbereichen, 
zuletzt als Geschäftsstellenleiter der 
Rathäuser Dewangen und Fachsenfeld, 
gehe ich berufl ich ab 1. Juli neue Wege.

Künftig werde ich beim Bestattungs-
unternehmen Wolter in Wasseralfi ngen und 
Hüttlingen arbeiten und mit dem bewährten 
Team um Daniela und Michael Wolter für Sie 
zur Verfügung stehen.

Zudem werde ich mich in wenigen Wochen 
parallel hierzu als Freier Redner für Hochzei-
ten und Trauerfeiern selbstständig machen. 
Weitere Details hierzu erfahren Sie in Kürze.

Nach so vielen Jahren der Beschäftigung bei 
der Stadt Aalen gilt es nun Danke zu sagen. 
Danke allen städtischen Kolleginnen und 
Kollegen, die mich in dieser Zeit gut begleitet 
haben, allen voran danke ich meinen Kolle-
ginnen in den Geschäftsstellen des Wellands 
für das gute Miteinander. 

Danke an Jürgen Opferkuch, Andrea Zeißler 
und Sabine Kollmann, die als Ortsvorsteher 
und Ortsvorsteherinnen eng und vertrauens-
voll mit mir zusammengearbeitet haben. 
Danke allen Ortschaftsrätinnen und Ort-
schaftsräten sowie den Stadträtinnen und 
Stadträten des Wellands für deren Einsatz 
für das Welland und die guten Sitzungen, die 
stets durch das Ziel des Konsenses für die 
beste Lösung getragen waren. 

Danke an alle Ehrenamtlichen der Ver-
eine, Gruppierungen und Institutionen, der 
Kirchengemeinden der Dorfgemeinschaften 
und der Hilfsorganisationen. Besonders 
den Feuerwehrabteilungen Dewangen und 
Fachsenfeld, auf die ich mich immer ver-
lassen konnte. Der Einsatz in all diesen Grup-
pierungen und in allen Vereinen für unsere 
Gesellschaft ist einzigartig – Danke!

Danke den benachbarten Gemeindeverwal-
tungen, dem Polizeiposten Abtsgmünd, dem 

städtischen Bauhof und der Stadtgärtnerei, 
der Stiftung Schloss Fachsenfeld sowie der 
Medien-Centrum-Ellwangen GmbH für die 
Unterstützung und Hilfsbereitschaft in all den 
Jahren.

Danke an alle, die ich jetzt bei meiner Auf-
zählung vergessen habe – es war keinesfalls 
böse Absicht.

Zuletzt und ganz besonders danke ich Ihnen 
allen für eine erlebnisreiche und sehr schöne 
und gute Zeit in den vergangenen acht 
Jahren in Fachsenfeld und den fünf Jahren in 
Dewangen.

Stärken Sie weiterhin die Gemeinschaft und 
halten Sie fest zusammen – hier im Welland.

Ihnen allen wünsche ich für die Zukunft alles 
Gute und ein herzliches 

Glück Auf!

Ihr
Michael Stäbler

NEU im Team der
brenner IMMOBILIEN GmbH, Dinkelsbühl
Ihr Immobilienmakler im Ostalbkreis, Heidenheim und
Mittelfranken

Segringer Str. 25, 91550 Dinkelsbühl
www.brenner-immo.de

Diplom-Sachverständiger (DIA)
für die Bewertungvonbebauten
undunbebautenGrundstücken,
für Mieten und Pachten
Mitglied d. Gutachterausschuss
Aalen-Essingen

Weiterhin im Team
Maria Sowitzki, 01 60/95 72 54 12
sowitzki@brenner-immo.de

Harry Christlieb
01 76/36 36 60 76
christlieb@brenner-immo.de


